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Mustergültig werden in dieser Arbeit Geschichtswissenschaft und Digital Humanities  

zusammengeführt. Aus der Geschichte holt Herr Friedl sein Fallbeispiel: einen hand-

geschriebenen Bibliothekskatalog der Paderborner Kapuziner aus dem Jahr 1761, dazu die 

Fragestellung, welche Arten von Kulturtransfer daran ablesbar sind. Aus den Digital Hu-

manities übernimmt er die Techniken, um das Material für Untersuchungen zu öffnen, die 

analog nicht zu leisten wären. 

Zusammen bringt Herr Friedl beide Disziplinen über eine Quellenedition. Vor der Master-

arbeit hat er eine solche Edition erstellt (URL: <https://kapuziner1761.dennisfriedl.de>).  

Die Masterarbeit liefert die zugehörige Theorie, Begründung, Auswertung. 

Herr Friedl hat das handschriftliche Bücherverzeichnis aus dem Kapuzinerarchiv in Altöt-

ting nach Paderborn geholt, an der Universitätsbibliothek professionell scannen lassen 

(URL: <https://digital.ub.uni-paderborn.de/urn/urn:nbn:de:hbz:466:1-62344>), den Text 

transkribiert und die Transkription mit den Werkzeugen der Text Encoding Initiative (TEI) 

ausgezeichnet. Er hat Register angelegt, die Daten gesäubert und mit externen Ressourcen 

verknüpft. Er hat Programme geschrieben, um die Edition im Netz zu präsentieren und eine 

Strategie für das Forschungsdatenmanagement entwickelt.

Bei der Analyse zeigt er u.a.: Sowohl die 176 verschiedenen Städte, in denen die Bücher der 

Bibliothek erschienen sind, als auch die Geburts- und Sterbedaten der ermittelten Buch-

autoren ergeben spezifische geographische Räume. Herr Friedl visualisiert sie mit Hilfe 

ihrer Geodaten und deutet sie als kulturelle Räume, aus denen Transfer nach Paderborn 

erfolgte.

Vor dieser Arbeit gab es weder Forschung zur Paderborner Kapuzinerbibliothek, noch nach 

dem Vorgehen, das Herr Friedl vorführt. Inhaltlich wie methodisch stellt seine Arbeit eine 

Pionierleistung dar.
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